
Am 16. März 2025 findet das
stimmgewaltige Gospelkonzert
‚singOUT’ in Hannover statt.
Die singOUT Projekte von und

mit Silas Edwingibt es seit 2005 in
ganz Deutschland. Klingt wie
eine Tour, ist es aber nur teilweise.
Das Projekt tourt, die Sänger
kommen stets aus der jeweiligen
Stadt, und werden sechs Monate
intensiv auf das große Konzert in
ihrer Stadt vorbereitet. Bereits in
den vergangenen Jahren begeis-
terten die Singout-Mass Choir
Besucher in ausverkauften re-
nommierten Sälen Deutschlands
mit ihrer Stimmgewalt und Le-
bensfreude.Auchdieses Jahr gibt
es ein weit gefächertes Gospel-
programm mit der Band um den
Pianisten Elvis E. aus den Nieder-
landen.Das Repertoire beinhaltet
sowohl moderne als auch tradi-
tionelle, immer wieder gern ge-
hörte Songswie „Down by the ri-
verside“, „Hallelujah“ und „We
Are The World“. Mit dem Mas-

sChoir treten internationale Solis-
ten auf. Die stimmgewaltige Jen-
nifer Philips (UK) und der Award-
Gewinner Marlin Williford (USA)
werden mit dem 500 Stimmen
starken Chor am 16. März 2025
im Kuppelsaal Hannover einen
Abend voller Gospel präsentie-
ren. Das Konzert besticht durch
ein außerordentliches Klangvolu-
men und verspricht einen wun-
dervollen Gospelabend, aus dem
jeder beschwingt nach Hause ge-
hen wird.
Dies ist nicht einfach irgendein

Gospelkonzert, sondern ein Gos-
pelerlebnis der ganz großen Klas-
se. Seien Sie dabei!

JETZT Tickets sichern:
Telefon: (0511) 1212 3333 und an
allen bekannten Vorverkaufsstellen,
E-Mail:service@haz-ticketshop.de
Online buchen: tickets.haz.de

2 Weitere info:
www.singout-projekt.de

Gospelkonzert:
Das 500 Stimmen
Mass-Choir Konzert
Das stimmgewaltige Gospelkonzert zum Mitsingen
und Mitswingen

ANZEIGE

Foto: SingOut

Wie populär ist
Populismus?
„Digga Fake meets NP“: Eine neue Folge am Start

Hannover. Zuspitzungen,
Provokationen und Parolen: Auf
Populismus treffen wir täglich,
ob im politischen Diskurs oder in
den sozialen Medien. Und er
kommt nicht nur aus einer Ecke:
„Populismus – unabhängig, ob
von links, rechts oder aus der
Mitte – zeigt, wo die Probleme
sind, undmobilisiert sehr stark“,
erklärt die Politikwissenschaftle-
rin Paula Diehl das vermeintliche
Erfolgsrezept. Deswegen seien
wir alle sehr schnell anfällig für
populistischeVerkürzungen.Die
Leiterin des Internationalen
Zentrums für Populismus-For-
schung kennt aber auch die Ge-
fahren: EswürdenDingeaufden
Punkt gebracht, „selbst wenn
der Punkt falsch ist“.
In der nächsten Folge unserer

Aufklärungspodcast-Kooperati-
on„Digga FakemeetsNP“ versu-
chenwir, die Tricks der Populisten
zu entschlüsseln. Moderatorin
Victoria Graul spricht mit Diehl
und der NP-Landespolitik-Repor-
terin Elisa-
beth Woldt
über den rich-
tigen Um-
gang in den
Medien und
im Freundes-
kreis mit dem
Thema – und
über die Ab-
grenzung zu
Rechtspopu-
lismus und
antidemokra-
tischen Ideen.
Woldt berichtet, dass Populis-

mus „in allen Parteien eine Rol-
le“ spielt. Und zwar „nicht nur in
den sozialen Netzwerken“. Ge-
rade die AfD nutze gerne ihre
Landtagsreden, um sie dann
später bei TikTok auszuspielen.
„Die werden zum Teil ganz klar
nicht für die Debatte im Landtag
geschrieben, sondern für ihre
eigene Zielgruppe bei TikTok“,
so Woldt. Dort sollen sie mit im-

mer wiederkehrenden Parolen
wie „Die schweigende Mehr-
heit“ oder „Haben die da oben
keine anderen Sorgen?“ ihre
Wirkung entfalten. Dazu kämen
immer öfter persönliche Atta-
cken. „Das gehört zu meinem
Alltag. Es wird keine Rücksicht
auf die Geschäftsordnung ge-
nommen, gibt keinen Respekt
im Plenarsaal“, berichtet die
grüne Landtagsabgeordnete
Djenabou Diallo-Hartmann im
Podcast.
Wenig Sachargumente, dafür

ein meist einfaches Feindbild –
das seien klassische Merkmale
des Rechtspopulismus, so Diehl.
Die Gefahr: Im Kern würden
antidemokratische Tendenzen
bedient. Das Problem sei, dass
man beim Rechtspopulismus an
Grenzen stoße, wenn man ihn
widerlegen will. Denn Populis-
ten hielten keine Regeln ein.
„Was bringt ein Faktencheck,
wenn der andere sagt: Das sind
alternative Fakten?“ Wenn es

stark konspi-
rativ zugehe,
habe man
kaum eine
Chance.
„Denn diese
Theorien
sind in sich
geschlos-
sen.“
In der

sechsten
und letzten
Ausgabe
unserer Auf-

klärungspodcast-Kooperation
„Digga Fake meets NP“ wollen
wir dafür sensibilisieren, sich
nicht von den populistischen Pa-
rolen täuschen zu lassen. Die
Folge „Drama, Baby! Populisti-
sche Tricks durchschauen“ ist
hier im Player zu finden und
überall dort, wo es Podcasts gibt
– beispielsweise bei Spotify,
AmazonoderAudible.HörenSie
rein!

meets

Erstes Energie-Forum startet in Laatzen
Neue informAtions- unD DiskussionsreiHe von HAZ unD AvAcon beginnt am 2. Dezember.
Sie können Fragen senden und dabei sein.
Laatzen.Wie sorgenwir künf-
tig auch in Laatzen für klima-
schonende Energieversorgung?
Wie sind die Netzbetreiber vor
Ort auf immer mehr Energiever-
brauch und private Energie-
erzeugungen vorbereitet? Wel-
che Rolle könnte Abwasser für
Wärmegewinnungspielen?Und
wie gelingt eine gute Abstim-
mung zwischen Politik, Unter-
nehmen und Verbrauchern?
Diese Fragen werden beim ers-
ten Energie-Forum der HAZ und
des Energieversorgers Avacon
im H4 Hotel thematisiert.
Am kommenden Montag, 2.

Dezember, diskutiert dabei ab
18Uhr Bürgermeister Kai Eggert
(parteilos) mit Marit Müller aus
dem Vorstand der Avacon AG.
Eggert ist seit 2021 im Amt und

hat immer wieder Energiewen-
de und Klimaschutz themati-
siert. „In den vergangenen Dür-
rejahrenwurdedieVerwundbar-
keit unserer Gesellschaft auch in
Laatzen deutlich, als der Regen
nichtmehr in demMaße fiel,wie
wir es gewohnt sind“, sagte Eg-
gert bei der Laatzener Wasser-
woche. „Das Klima ändert sich,
und das Bewusstsein über unser
Wasser wird sich auch ändern
müssen.“ Über die Risiken von
Hochwasser und Wasser als
Energie- und Wärmespender
spricht Eggert zum Beispiel mit
Thorsten von Neubeck, Ge-
schäftsführer der Avacon Was-
ser. Bei der Podiumsdiskussion
sind auch Stadtrat Jörg Sporle-
der und Stadtrat Hauke Schrö-
der dabei.

Infos üBer
BeratungsangeBote

Zur Diskussion kommt auch der
Geschäftsführer der Avacon Na-
turGmbH, FredericWille, der vor

allem auf die kommunale Wär-
meplanung in der Region Han-
nover und entsprechende He-
rausforderungen eingehen
wird. Zudem nimmt Thomas
Meyer, ein weiterer Geschäfts-

führer der Avacon Wasser, an
der Diskussion teil. Die Veran-
staltung beginnt um 18 Uhr mit
einem Impulsvortrag zum Kon-
zept der Schwammstadt. Die
HAZ verlost fünfmal zwei Karten
für den Abend.
Bei Interesse schreiben Sie uns

gern eine E-Mail an die Adresse
hannover@haz.demit dem Stich-
wort „Energie-Forum“. Der
Rechtsweg ist ausgeschlossen.
Auf diesemWegkönnen Sie auch
schon jetzt Fragen fürdas Podium
senden. Das Energie-Forum ist
ein offenes Veranstaltungsfor-
mat, das schon in Burgwedel,
Barsinghausen, Isernhagen und
Sehnde zuGastwar. Ziel ist es, die
offene Fragen zur Energiewende
zu thematisieren und gemeinsa-
me Antworten zu finden.

Halten die Netze bei immer neuen Energie-Einspeisungen?
Auch um solche Fragen geht es beim nächsten Energie-Forum in
Laatzen. Foto: Marijan Murat/dpa

ADVENTS-
SHOPPING

in Hannover
und
Laatzen

6.
FREITAG

DEZEMBER

7.
SAMSTAG

DEZEMBER

Rabatt am 06.+07.12.2024 gültig!

Besser gleich
zu porta.

WEIHNACHTS-
ARTIKEL

REDUZIERT
70%BIS ZU

30916 Hannover/Altwarmbüchen
Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Hannover
BAB-Abfahrt Lahe/Altwarmbüchen • Opelstraße 9
Tel.: 0511 47566-0

30880 Hannover/Laatzen
Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Laatzen
Lüneburger Straße 3 • Telefon: 05102 7361-0

AKTIONSPROGRAMM
Sa., 07.12. von 12-18 Uhr:
• Frische Waffeln am Stiel
• Zuckerwatte gratis (Solange der Vorrat reicht)

• Ein Glühwein gratis (Solange der Vorrat reicht)

• Weihnachtsglücksrad mit 150 tollen Preisen
• Die kleine Crêperie (IN LAATZEN)

FÜR UNSERE KLEINEN GÄSTE:
• Glitzertattoos
• Ballonmodellage
• Weihnachtsbasteln: Wir basteln
kleine Anhänger für den Tannenbaum

GROSSER

WEIHNACHTS-

BAUMVERKAUF

bis 21.12.202
4

* Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen und
Rabatten. Gilt nur für Neukäufe und gegen Vorlage
des Coupons am 06. und 07.12.2024. Alle in Anzeigen
und Prospekten angegebene Preise sind Endpreise,
die etwaige Rabatte und Aktionsvorteile bereits bein-
halten.

25%
AUF ALLES

ohne Wenn und Aber *

Nur gültig im Einrichtung
shaus.

EXKLUSIV
FÜR SIE
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